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SOZIALE DIENSTE

Wohnen, Geld und Arbeit
Sozialberatungsdienst, Mo.-
Fr. 9.30 – 12.30 Uhr, Her-
mannstr. 16, Te1. 9 16 00
Wohnen und Soziale Bera-
tung, VAB, WohnOrte, Alter
Postweg 68b, Termine nach tel.
Absprache, Tel. 2 76 62 63
Maßarbeit, Beratungsstelle
für Arbeitslose, Arbeitneh-
mer u. Familien, offene
Sprechzeiten: Mo.-Mi. 9-13
Uhr u. Do. 14-18 Uhr, Be-
werberCenter und Internet-
Café Mo. 8.30-13 Uhr, Di. u.
Mi. 8.30-16.30 Uhr, Do. 8.30-
18 Uhr, Fr. 8.30-13 Uhr, Tel.
1 77 50, Berliner Str. 10
Schuldnerberatung/Insol-
venzberatung, Sozialdienst
kath. Frauen, Mo. 8.30-12.30
Uhr, Do. 8.30-12.30, 14.30-
17.30 Uhr, Tel. 1 03 70, Ber-
liner Str. 10

Pflegestützpunkte: Mo-Do. 8-
16 Uhr, Fr. 8-14 Uhr, AOK
NordWest, Herford, Kurfürs-
tenstr. 3-7; BKK Herford Min-
den Ravensberg, Am Klein-
bahnhof 5
Rat und Tat, Böckmanns La-
den, Sprechstunde für Ältere,
Mo. 10-12 Uhr, Oetinghauser
Weg
Kaffeestube in der Petri Kir-
che,Wilhelmsplatz 4, für an
Demenz Erkrankte, Mo. 14.30-
17.30 Uhr, Tel. 1 57 96
Caritas Sozialstation, Kran-

ken-, Altenpflege, Mo.-Fr.
8.30- 12 Uhr; Do 14-18 Uhr,
Tel. 16 73 40; Mobile Soziale
Dienste, Mo-Fr. 8.30-9 Uhr,
Tel. 16 73 41, Clarenstraße 24
Paritätische Sozialdienste,
Häusliche Pflege, Tel. 52 93 63,
Mobiler Dienst/Hauswirt-
schaftliche Versorgung, Tel. 52
93 63 Mo.-Fr. 8-14 Uhr, Do.
8-17 Uhr, Service für Behin-
derte, Familienunterstützen-
der Dienst, Schulintegrativer
Dienst, Tel. 5 08 57 Mo.-Fr.
8-14 Uhr, Do. 8-17 Uhr, Rei-
sedienst, Tel. 5 54 33 Mo-Do.
8-17 Uhr, Fr. 8-13 Uhr, Kur-
fürstenstr. 13
Alzheimer Beratungsstellen,
Tel. 6 67 79.
Hospizbewegung, Tel. 5 51 05,
Auf der Freiheit 13-15
Mobile Soziale Dienste für
Senioren, AWO Kreisver-
band, Ulrike Hoffmann, Tel.
(0 52 24) 12 34 23
Pflegeberatung: Diakonie-
station Herford 1, Kranken-
und Altenpflege, Mobile So-
ziale Dienste, Linnenbauer-
platz 4, Tel. 92 49 50
Netzwerk Diakonie in ihrem
Stadtteil, Mo.-Fr. 10 -17 Uhr,
Tel. 98 92 92
Pflegeberatung: Diakonie-
station Herford 2, Bismarck-
str. 82, Tel. 8 38 49
Beratungsstelle Demenz, Ev.
Diakoniestiftung, Tel. 2 82 03
14 oder 0178 2 36 30 33

Sozialpsychiatrischer Dienst,
Kreisgesundheitsamt, Mo.-
Do. 8.30-16.30 Uhr, Fr. 8.30-
22 Uhr, Sa./So. 10-22 Uhr, Tel.
13 16 08, Borriesstr. 1
Ambulante Behindertenar-
beit, Diakonisches Werk, Mo.-
Fr. 10-12 Uhr, Do. 14-16
Uhr,Tel. 59 98 68, Auf der
Freiheit 25
Klinkentreff, Mi./Fr. 11-17.30
Uhr, Kurfürstenstraße 15

Opferschutz/-hilfe der Poli-
zei, Tel. 8 88 17 00
Lebenshilfe-Beratungsstelle,
Di. 9-12 Uhr; Do. 15-18 Uhr;
Fr. 9-12 Uhr, Tribenstraße 12,
Tel. 28 17 35
Lotse, für Menschen mit Be-
hinderung, Tel. 8 64 04, ta-
borsky@lotsen-nrw.de
EMMA, Ehrenamt macht
Menschen aktiv, Mi. 10-12
Uhr, Haus Unter den Linden
12, Tel. 1 89 10 22
Pädagogisch-Psychologi-
sches Institut für Legasthe-
nie und Dyskalkulie. Di.+Fr.
10-11 Uhr, Kaiser-Wilhelm-
Str. 14 Bünde, Tel. (0 52 23)
100 50
Arbeitskreis Sekten, Tel. 92 83
66 , Waisenhausstraße 1
Aidsberatung, Do. 14-17 Uhr,
Kreisgesundheitsamt, Tel. 13
21 38, Amtshausstr. 2
Umweltmedizinische Bera-
tung, Kreisgesundheitsamt,
Tel. 13 21 19
Caritas-Verband, Migrati-

onsdienst Ausländer, Mo. 9-12
Uhr, Mi. 14-17 Uhr, Do. 16-
18 Uhr, Tel 16 73 34. Kuren
u. Erholung, Di. 9-12 Uhr, Do.
14-17 Uhr, Fr. 9-12 Tel. 16 73
32, Clarenstr. 24
Aussiedlerberatung, Diako-
nisches Werk, Mo. 9-12 Uhr;
Mi. 14-16.30 Uhr, Tel. 59 98
51; Do. 14-17 Uhr, Tel. 59 98
37, Auf der Freiheit 25
Weißer Ring, Hilfe für Kri-
minalitätsopfer, Tel. (0 52 23)
7 93 45 55
Allgemeine Soziale Beratung,
Sozialdienst kath. Frauen, Mo.
8.30-12.30 Uhr, Berliner Str.
10, Tel. 1 03 70
Beratung für Arbeitslose,
Mo.-Mi. 9-13 Uhr, Do. 14-18
Uhr, Tel. 1 1150, Münster-
kirchplatz 7
Seniorenbesuchsdienst
B.E.L.L.A., Di. 10-12 Uhr,
AWO Begegnungszentrum
Kastanienallee 29, Tel. 8 20 51
Krebsberatungsstelle,
Schwarzenmoorstraße 70b,
Mo./Do., 8-12 und 13.30-15
Uhr; Di. 10-12 Uhr und 13.30-
19 Uhr; Mi. 8-12 Uhr und
13.30-17 Uhr, Tel. 94 26 05
Behindertenberatung des Di-
akonischen Werkes, Auf der
Freiheit 25, Tel. 5 99 68

Aphasiker Begegnungszent-
rum, 2.+4. Montag, 16.30-18
Uhr, Tel. 5 61 77, Kastanien-
allee 29
Selbsthilfegruppe-Sucht,

Freundeskreis Herford, Wai-
senhausstr. 1, Mo. 19.30 Uhr,
Tel. 17 62 30 und (0 52 21)
623 99
Selbsthilfe-Büro Herford, Tel.
13 21 24, selbsthilfebue-
ro@kreis-herford.de
Selbsthilfegruppe Kreativ, 1.
Di. HudL, 18-19.30 Uhr, Tel.
13 21 24
ILCO, Deutsche Vereinigung
der Stomaträger, Tel. (0 52 06)
23 73 oder 0178 4 57 64 06 und
(0 52 21) 2 61 65
Psychose Erfahrene, Mi. 18
Uhr, Kurfürstenstr.15
Frauenselbsthilfe nach Krebs,
Wichernhaus, Fichtestraße 16,
jeden 1.+ 3. Do. 15.30-17 Uhr
Selbsthilfe für Frauen mit
Essstörungen, 14-tägig Di.
18.30-20 Uhr, Frauenbera-
tungsstelle, Mo.-Fr. 9-10 Uhr,
Tel. 14 43 65
„Kauf Nix“ Selbsthilfegruppe
für Kaufsucht, jeden 1.+3. Mit
im Klinkentreff, Kurfürsten-
str. 15, 19.30-21 Uhr, Tel. 0170
1 02 48 38
Gesprächskreis Alkoholfrei,
Gemeindehaus Münster-
kirchplatz 5, Di. 17-18.30 Uhr,
Tel. 7 19 46 oder 2 60 00
Selbsthilfegruppe Parkinson,
Tel. (0 52 22) 8 10 57 und 83
04 38
„Fit zum Atmen“, Mo. 18 Uhr,
IKK-Haus, Kurfürstenstr., Tel.
69 06 79
Migräne-Selbsthilfegruppe,
Tel. 2 84 99 88 und Tel. 13 21
24, 3. Mo. 18.00, Lutherhaus.

Ehemalige Auszubildende starten bei
Wellteam ihre berufliche Karriere

¥ Kreis Herford (nw). Der
Wellpappen- und Verpa-
ckungshersteller Wellteam hat
die Auszubildenden Annalena
Barmeier, Evgenij Litvinenko,
Niklas Menke, Chris Perner,
Tobias Seibel und Marvin
Walkenhorst aus dem Lehr-
beruf Industriekaufmann und
Packmitteltechnologe verab-
schiedet. Sie absolvierten ihre
Prüfungen vor der Industrie-
und Handelskammer Ost-
westfalen zu Bielefeld und
schlossen ihre dreijährige
Ausbildung mit guten Noten
ab.

Die Fachabteilungen im
Wellteam freuen sich über die
ausgelernten Auszubildenden,
von denen sie schon jetzt tat-
kräftig unterstützt werden.
Begleitet und unterstützt wer-
den die Auszubildenden von
einem erfahrenen Ausbil-
dungsteam. „Eine fortlaufen-

de Betreuung ist uns sehr
wichtig“, berichtet die Aus-
bildungsleiterin Iris König.
Firmengründer Friedrich-
Wilhelm Schöneberg gratu-
lierte den Absolventen und be-
tonte, dass gut ausgebildete
Mitarbeiter die Vorausset-
zung für das Wachstum und
den Erfolg des Unternehmens
seien.

Im August starteten zwölf
motivierte Schulabgänger ihre
Ausbildung in der Verpa-
ckungsbranche in den Beru-
fen Industriekaufmann, Pack-
mitteltechnologe, Informa-
tikkaufmann und Duales Stu-
dium Betriebswirtschaft. Die
Bewerbungsphase für kauf-
männische und gewerbliche
Ausbildungsplätze mit Beginn
im August 2017 läuft bereits.
Weitere Informationen gibt es
unter
www.azubis.wellteam.de

Iris König (Ausbildungsleiterin Wellteam,
l.), und Seniorchef Friedrich-Wilhelm Schöneberg (r.) freuen sich
mit den erfolgreichenAuszubildenden Evgenij Litvinenko (v. l.), Chris
Perner, Tobias Seibel und Marvin Walkenhorst. FOTO: WELLTEAM

70 Siegerbilder des Internationalen Jugendwettbewerbs der Volksbank Bad Oeynhausen-Herford
hängen seit Dienstag im Galeriegang des Lukas-Krankenhauses

Von Meiko Haselhorst

¥ Bünde. Superhelden – jeder
hatte sie. Und sie waren wich-
tig. Für den einen waren es Bud
Spencer oder Bob Marley, für
den anderen Pipi Lang-
strumpf oder Batman – oder
auch nur der Onkel Doktor,
der die Windpocken in die
Wüste schickte. Heutige Kin-
der und Jugendliche sind da
nicht anders. Das wird deut-
lich, wenn man sich die Bilder
anschaut, die seit Dienstag im
Galeriegang des Lukas-Kran-
kenhauses hängen.

„Fantastische Helden und
echte Vorbilder: Wer inspi-
riert dich?“ So hatte das The-
ma des 46. Internationalen Ju-
gendwettbewerbs „Jugend
creativ“ aller Volksbanken und
Raiffeisenbanken geheißen.
Gelaufen war er von Oktober
2015 bis Februar 2016. In Bil-
dern und Kurzfilmen sollten
Kinder und Jugendliche auf
kreative und künstlerische
Weise zeigen, wer zu ihren
Vorbildern zählt, welchen
Idolen sie nacheifern oder was
einen Helden für sie heutzu-
tage ausmacht.

Im Galeriegang des Lukas-
Krankenhauses hängen nun
die besten 70 Bilder aus Bad
Oeynhausen und dem gesam-
ten Kreis Herford. Superman
und Batman kommen da ge-
nauso vor wie Mario Götze und
Manuel Neuer. Polizisten und
Sanitäter sind dabei, aber auch
die eigene Mama, die die klei-
ne Schwester vor einem he-
rannahenden Auto rettet, fin-
det ihren Platz in der Hel-
dengalerie.

Insgesamt hatte es im Kreis
Herford und Bad Oeynhausen
6.500 Einsendungen aus 70
Schulen gegeben – fast aus-
schließlich Bilder, wie Carolin

Becker vom Marketing der
Volksbank Bad Oeynhausen-
Herford bei der gestrigen Aus-
stellungseröffnung erläuterte.
„Auf Ortsebene gab es 75 Ge-
winner, leider hatten wir hier
im Flur nur Platz für 70 Bil-
der“, sagte Becker. 16 Kinder
und Jugendliche aus dem
Bünder Land hatten auch auf
Bezirksebene die Nase vorn,
drei Bilder sogar auf Landes-
ebene. Für die Bundesebene
reichte es dann nicht mehr.

Eine besondere Rolle spiel-
te der Kunstkreis des Kran-
kenhauses, dessen Mitglieder
die Bilder zuordneten und die
Aufhängung bestimmten – ei-
ne Arbeit die zwei Tage in An-
spruch nahm. Trotz dieses En-
gagements: Für den Status
„Superheld“ wird das wahr-
scheinlich nicht reichen.

Jennifer Krause (Volksbank), Michaela Schmidt (Krankenhaus), Carolin Becker (Volksbank), Renate Rathert (Kunstkreis), Mar-
tina Waldeyer (Krankenhaus), Ingo Hecker (Kunstkreis), Renate Letsch (Krankenhaus), Christa Nettlich (Kunstkreis, v.l.). FOTOS: HASELHORST

Links „Super Mario“, rechts ein Sanitäter, der ei-
nem verletzten Kind hilft – und dabei nicht mal das Lachen vergisst.

Neue Runde
´ Der Wettbewerb
richtet sich an Schüler
der 1. bis 13. Klasse al-
ler Schulen.
´ Teilnehmen können
sie in den Kategorien
Bildgestaltung (Klassen
1 – 13), Kurzfilm
(Klassen 5 – 13) und
Quiz (Klassen 1 – 9).
´ Die Gewinner wer-
den auf Orts-, Landes-
und Bundesebene aus-
gezeichnet.
´ Zu gewinnen gibt es
zahlreiche Sach- und
Geldpreise.
´ Die neue Runde
startet am 4. Oktober
mit dem Thema
„Freundschaft ist
bunt“. (hazl)

¥ Löhne (fei). Nach dem Un-
fall auf der A 30, bei dem ein
Motorradfahrer am Freitag le-
bensgefährlich wurde, sucht
die Polizei weiterhin nach ei-
nem Fahrzeug, das vom rech-
ten Fahrstreifen vor den Mo-
torradfahrer ausgeschert war.

Weil den Beamten unter-
schiedliche Beschreibungen
vorliegen, fragen sie nun ohne
Beschreibung nach Hinweisen
zu dem Fahrzeug, das an dem
Unfall beteiligt war und sich

anschließend Richtung Han-
nover entfernte. Die Ermittler
könnensichvorstellen,dassder
gesuchte Fahrzeugtyp von den
zunächst veröffentlichten De-
tails abweicht. Hinweise
nimmt das Verkehrskommis-
sariat des Polizeipräsidiums
Bielefeld unter Tel. (05 21)
54 50 entgegen.

DerGesundheitszustanddes
48-jährigen Motorradfahrers
ist nach Polizeiangaben un-
verändert.


